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A. Monografien – Monographs 

(1) Das mystische Wissen bei Heinrich Seuse (Veröffentlichungen des Grabmann-Institutes zur 

Erforschung der Mittelalterlichen Theologie und Philosophie, N. F. Bd. 37), Paderborn/Mün-

chen/Wien/Zürich (Schöningh) 1993, 350 Seiten. 

(2) Wahrheit und Notwendigkeit. Die Theorie der Wahrheit bei Anselm von Canterbury im 

Gesamtzusammenhang seines Denkens und unter besonderer Berücksichtigung seiner 

antiken Quellen (Aristoteles, Cicero, Augustinus, Boethius) (Studien und Texte zur Geistes-

geschichte des Mittelalters, Bd. 64), Leiden/NewYork/Köln (Brill) 1999, XX Seiten und 

622 Seiten. 

(3) Transzendenz und Welt. Das daseinshermeneutische Transzendenz- und Weltverständnis 

Martin Heideggers auf dem Hintergrund der neuzeitlichen Geschichte des Transzendenz-

Begriffes, Frankfurt a. M./Berlin/Bern u. a. (Lang) 1999, 372 Seiten. 

(4) Natürliche Theologie im Denken der Griechen (Fuldaer Hochschulschriften, Bd. 36), Frank-

furt a. M. (Knecht) 2000, 97 Seiten. 

(5) Gelassenheit und Abgeschiedenheit – Studien zur Deutschen Mystik (Boethiana. For-

schungsergebnisse zur Philosophie, Bd. 82), Hamburg (Dr. Kovač) 2008, 440 Seiten. 

(6) Zum Begriff der Unendlichkeit im abendländischen Denken. Unendlichkeit Gottes und 

Unendlichkeit der Welt (Boethiana. Forschungsergebnisse zur Philosophie, Bd. 86), Hamburg 

(Dr. Kovač) 2009, 204 Seiten. 

(7) Postmoderne, Christentum und Neue Religiosität. Studien zum Verhältnis zwischen post-

modernem, christlichem und neureligiösem Denken, Hamburg (Dr. Kovač) 2010, 356 Sei-

ten. 

(8) La teología natural en el pensamiento de los griegos, Villa María (Eduvim) 2019, 152 Seiten. 

(9) Philosophie der Religionen im Mittelalter. Christliche Denker von Anselm bis Cusanus 

im Gespräch mit Judentum und Islam (Scientia & Religio, Bd. 7), Freiburg i. Br./München 

(Karl Alber) 2021, ca. 300 Seiten (Manuskript noch nicht abgeschlossen). 

(10) Der Unübertreffliche. Grundzüge einer philosophischen Gotteslehre, Freiburg i. Br./Mün-

chen 2021, ca. 400 Seiten (Manuskript noch nicht abgeschlossen). 
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B. Herausgeberschaften – Editorships 

I. Einzelbände – Single Books 

(1) Anselm von Canterbury, Über die Wahrheit. Lateinisch – Deutsch, übersetzt, mit einer Ein-

leitung und Anmerkungen herausgegeben von Markus Enders (Philosophische Bibliothek, 

Bd. 535), Hamburg (Meiner) 2001, 2. Auflage 2003, CXV Seiten (Einleitung) und 126 Seiten 

(Übersetzung und Anmerkungen). 

(2) (Zus. mit Holger Zaborowski) Phänomenologie der Religion. Zugänge und Grundfragen. 

Akten des internationalen religionsphilosophischen Kongresses – Freiburg im Breisgau 

2003, Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2004, 558 Seiten. 

(3) Gustav Siewerth, Erziehende und bildende Liebe, herausgegeben von Markus Enders, Kon-

stanz (Gustav Siewerth Gesellschaft) 2005. 

(4) (Zus. mit Jan Szaif) Die Geschichte des philosophischen Begriffs der Wahrheit, Berlin (de 

Gruyter) 2006, 404 Seiten. 

(5) Bernhard Welte, Gesammelte Schriften II/1: Denken in Begegnung mit den Denkern I: 

Meister Eckhart Thomas von Aquin Bonaventura, eingeführt und bearbeitet von Markus 

Enders, Freiburg i. Br./Basel/Wien (Herder) 2007, 366 Seiten. 

(6) Bernhard Welte, Gesammelte Schriften III/2: Kleinere Schriften zur Philosophie der Re-

ligion, eingeführt und bearbeitet von Markus Enders, Freiburg i. Br./Basel/Wien (Herder) 2008, 

272 Seiten. 

(7) (Zus. mit Rolf Kühn) „Im Anfang war der Logos …“. Studien zur Rezeptionsgeschichte 

des Johannesprologs von der Antike bis zur Gegenwart, mit einem Beitrag von Christoph 

Bruns (Forschungen zur europäischen Geistesgeschichte, Bd. 11), Freiburg i. Br./Basel/Wien 

(Herder) 2011, 385 und XIII Seiten. 

(8) (Zus. mit Bernhard Casper und den Mitherausgebern der Gesammelten Schriften von Bernhard 

Welte) Bernhard Welte, Gesammelte Schriften VI: Gesamtregister zu den Abteilungen I 

bis V, herausgegeben von Bernhard Casper in Zusammenarbeit mit den für die Bearbeitung der 

Einzelbände Verantwortlichen, Freiburg i. Br./Basel/Wien (Herder) 2011, 144 Seiten. 

(9) (Zus. mit Rolf Kühn) Kritik gegenwärtiger Kultur. Phänomenologische und christliche 

Perspektiven (Seele, Existenz und Leben, Bd. 22), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2013, 

251 Seiten. 

(10) Immanenz & Einheit. Festschrift zum 70. Geburtstag von Rolf Kühn (Studies on the Inter-

action of Art, Thought and Power, Bd. 7), edited by Markus Enders, Leiden/Boston (Brill) 

2015, 189 Seiten. 

(11) Meister Eckhart und Bernhard Welte. Meister Eckhart als Inspirationsquelle für Bern-

hard Welte und für die Gegenwart (Heinrich-Seuse-Forum, Bd. 4/Schriften der Bernhard-

Welte-Gesellschaft, Jahrgang 2015), Münster/Berlin (Lit) 2015, 142 Seiten. 

(12) (Zus. mit Rolf Kühn) Michel Henry. Radikale Religionsphänomenologie. Beiträge 1943–

2001, herausgegeben von Rolf Kühn und Markus Enders, übersetzt aus dem Französischen von 

Rolf Kühn, Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2015, 380 Seiten. 

(13) (Zus. mit Christine Büchner und Dietmar Mieth) Meister Eckhart – interreligiös (Meister-

Eckhart-Jahrbuch, Bd. 10), Stuttgart (Kohlhammer) 2016, 315 Seiten. 

(14) Gustav Siewerth, Gesammelte Werke 6 a: Pädagogische und Anthropologische Schrif-

ten I: Wagnis und Bewahrung. Zur metaphysischen Begründung des erzieherischen Auf-

trags. Metaphysik der Kindheit, eingeführt und im Auftrag der Gustav-Siewerth-Gesell-

schaft e. V. herausgegeben von Markus Enders, Konstanz (Gustav Siewerth Gesellschaft) 2016, 

446 Seiten. 
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(15) Gustav Siewerth, Gesammelte Werke 6 b: Pädagogische und Anthropologische Schrif-

ten II: Erziehungsrelevante Wesenszüge und Eigenschaften der menschlichen Person, im 

Auftrag der Gustav-Siewerth-Gesellschaft e. V. herausgegeben von Markus Enders, Konstanz 

(Gustav Siewerth Gesellschaft) 2017, 530 Seiten. 

(16) Selbstgebung und Selbstgegebenheit. Zur Bedeutung eines universalen Phänomens (Seele, 

Existenz und Leben, Bd. 30), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2018, 230 Seiten. 

(17) Gustav Siewerth, Gesammelte Werke 6 c: Pädagogische und Anthropologische Schrif-

ten III: Zur Erziehung und Bildung des Menschen in Schule und Hochschule, im Auftrag 

der Gustav-Siewerth-Gesellschaft e. V. herausgegeben von Markus Enders, Konstanz (Gustav 

Siewerth Gesellschaft) 2018, 510 Seiten. 

(18) (Zus. mit Bernd Goebel) Die Philosophie der monotheistischen Weltreligionen im frühen 

und hohen Mittelalter (Fuldaer Studien, Bd. 24), Freiburg i. Br./Basel/Wien (Herder) 2019, 

394 Seiten. 

(19) Schriften der Bernhard-Welte-Gesellschaft, Jahrgang 2013, Freiburg i. Br. 2013, 52 Seiten. 

(20) Schriften der Bernhard-Welte-Gesellschaft, Jahrgang 2014, Freiburg i. Br. 2014, 112 Seiten. 

(21) Schriften der Bernhard-Welte-Gesellschaft, Jahrgang 2015, entspricht: Meister Eckhart 

und Bernhard Welte. Meister Eckhart als Inspirationsquelle für Bernhard Welte und für 

die Gegenwart (Heinrich-Seuse-Forum, Bd. 4/Schriften der Bernhard-Welte-Gesellschaft, Jahr-

gang 2015), Münster/Berlin (Lit) 2015, 142 Seiten. 

(22) Schriften der Bernhard-Welte-Gesellschaft, Jahrgang 2016, Freiburg i. Br. 2016, 138 Seiten. 

(23) Christliche Bildung und Erziehung heute (Schriftenreihe der Bernhard-Welte-Gesell-

schaft e. V., Jahrgang 2017), Nordhausen (Traugott Bautz) 2017, 61 Seiten. 

(24) Welche Zukunft hat das Christentum? Anstöße aus dem Denken Bernhard Weltes und 

Klaus Hemmerles (Schriftenreihe der Bernhard-Welte-Gesellschaft e. V., Jahrgang 2018), Nord-

hausen (Traugott Bautz) 2018, 131 Seiten. 

(25) Menschlich altern. Multidisziplinäre Betrachtungen des menschlichen Alters (Schriftenreihe 

der Bernhard-Welte-Gesellschaft e. V., Jahrgang 2019), Nordhausen (Traugott Bautz) 2019, 

91 Seiten. 

(26) Macht!? Was sie ist und wie sie gut gebraucht wird. Ontologische, phänomenologische, the-

ologische und geistliche Perspektiven (Schriftenreihe der Bernhard-Welte-Gesellschaft, Jahr-

gang 2020), Nordhausen (Traugott Bautz) 2020, 79 Seiten. 

(27) Die Macht des Bösen. Wie wirkt sie, was ist sie, woher kommt sie und wie kann sie überwun-

den werden? (Schriftenreihe der Bernhard-Welte-Gesellschaft, Jahrgang 2021), Nordhausen 

(Traugott Bautz) 2021, 139 Seiten. 

(28) Philosophischer Glaube und christlicher Offenbarungsglaube. Das Konzept des philosophi-

schen Glaubens bei Karl Jaspers und dessen Rezeption und Replik im christlichen Denken 

insbesondere bei Bernhard Welte (Schriftenreihe der Bernhard-Welte-Gesellschaft e.V., Jahr-

gang 2022), Nordhausen (Traugott Bautz) 2022, 178 Seiten.   

(29) Das unendliche Geheimnis. Bernhard Welte über die (Un-)Begreifbarkeit Gottes (Schriften-

reihe der Bernhard-Welte-Gesellschaft e.V., Jahrgang 2023), Nordhausen (Traugott Bautz) 2023, 

140 Seiten. 

(30) Richard Schaeffler, Transzendentale Theologie. Gott als Möglichkeitsgrund der Erfahrung. 

Herausgegeben und mit einem Nachwort zur »Transzendentalen Theologie« und einem Nachruf 

auf das wissenschaftliche Lebenswerk Richard Schaefflers (1926–2019) versehen von Markus En-

ders unter Mitarbeit von Frank Schlesinger. Mit einer Bibliographie Richard Schaefflers von 

Bernd Irenborn, Baden-Baden (Verlag Karl Alber), 2022.  



4 

II. Wissenschaftliche Fachzeitschriften – Scientific Journals 

1. Jahrbuch für Religionsphilosophie, Frankfurt a. M. (Vittorio Klostermann) 2002–2010; 

(Zus. mit Holger Zaborowski) Jahrbuch für Religionsphilosophie/Philosophy of Religion 

Annual, Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2011–2021. 

(1) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 1 (2002), Frankfurt a. M. (Vittorio Klostermann) 

2003, 232 Seiten. 

(2) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 2 (2003), Frankfurt a. M. (Vittorio Klostermann) 

2003, 287 Seiten. 

(3) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 3 (2004), Frankfurt a. M. (Vittorio Klostermann) 

2004, 250 Seiten. 

(4) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 4 (2005), Frankfurt a. M. (Vittorio Klostermann) 

2005, 221 Seiten. 

(5) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 5 (2006), Frankfurt a. M. (Vittorio Klostermann) 

2006, 245 Seiten. 

(6) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 6 (2007), Frankfurt a. M. (Vittorio Klostermann) 

2007, 227 Seiten. 

(7) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 7 (2008), Frankfurt a. M. (Vittorio Klostermann) 

2008, 226 Seiten. 

(8) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 8 (2009), Frankfurt a. M. (Vittorio Klostermann) 

2009, 239 Seiten. 

(9) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 9 (2010), Frankfurt a. M. (Vittorio Klostermann) 

2010, 225 Seiten. 

(10) (Zus. mit Holger Zaborowski) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Band 10 (2011)/Philoso-

phy of Religion Annual, Vol. 10 (2011), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2012, 264 Sei-

ten. 

(11) (Zus. mit Holger Zaborowski) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Band 11 (2012)/Philoso-

phy of Religion Annual, Vol. 11 (2012), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2013, 244 Sei-

ten. 

(12) (Zus. mit Holger Zaborowski) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Band 12 (2013)/Philoso-

phy of Religion Annual, Vol. 12 (2013), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2014, 247 Sei-

ten. 

(13) (Zus. mit Holger Zaborowski) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Band 13 (2014)/Philoso-

phy of Religion Annual, Vol. 13 (2014), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2015, 224 Sei-

ten. 

(14) (Zus. mit Holger Zaborowski) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Band 14 (2015)/Philoso-

phy of Religion Annual, Vol. 14 (2015), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2016, 269 Sei-

ten. 

(15) (Zus. mit Holger Zaborowski) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Band 15 (2016)/Philoso-

phy of Religion Annual, Vol. 15 (2016), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2017, 216 Sei-

ten. 

(16) (Zus. mit Holger Zaborowski) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Band 16 (2017)/Philoso-

phy of Religion Annual, Vol. 16 (2017), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2018, 299 Sei-

ten. 

(17) (Zus. mit Holger Zaborowski) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Band 17 (2018)/Philoso-

phy of Religion Annual, Vol. 17 (2018), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2019, 224 Sei-

ten. 
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(18) (Zus. mit Holger Zaborowski) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Band 18 

(2019/2020/2021)/Philosophy of Religion Annual, Vol. 18 (2019/2020/2021), Frei-

burg i. Br./München (Karl Alber) 2021, 367 Seiten. 

2. Heinrich-Seuse-Jahrbuch. Zeitschrift für eine interdisziplinäre Erforschung der Spiritu-

alität Heinrich Seuses und der Deutschen Mystik, herausgegeben von Markus Enders im 

Auftrag des Vereins des Gedenkens an den Mystiker vom Bodensee Heinrich Seuse e. V., 

Berlin/Münster (Lit) 2008–2011. 

(1) Heinrich-Seuse-Jahrbuch, Bd. 1, Berlin/Münster (Lit) 2008, 142 Seiten. 

(2) Heinrich-Seuse-Jahrbuch, Bd. 2, Berlin/Münster (Lit) 2009, 152 Seiten. 

(3) Heinrich-Seuse-Jahrbuch, Bd. 3: Seuses reife Spiritualität in seiner Ulmer Zeit, Ber-

lin/Münster (Lit) 2010, 141 Seiten. 

(4) Heinrich-Seuse-Jahrbuch, Bd. 4: Das Gottesverständnis der Deutschen Mystik (Meister 

Eckhart, Johannes Tauler, Heinrich Seuse) und die Frage nach seiner Orthodoxie, Ber-

lin/Münster (Lit) 2011, 192 Seiten. 

III. Wissenschaftliche Schriftenreihen – Scientific Publication Series 

1. (Zus. mit Bernhard Uhde) Scientia & Religio. Studien zu Philosophie und Religion, Frei-

burg i. Br./München (Karl Alber), seit 2004. 

(1) Richard Schaeffler, Philosophische Einübung in die Theologie (Scientia & Religio, Bd. 1/1: 

Zur Methode und zur theologischen Erkenntnislehre, Bd. 1/2: Philosophische Einübung in die 

Gotteslehre, Bd. 1/3: Philosophische Einübung in die Ekklesiologie und Christologie), Frei-

burg i. Br./München (Karl Alber) 2004. 

(2) Stefan Oster, Mit-Mensch-Sein. Phänomenologie und Ontologie der Gabe bei Ferdinand 

Ulrich (Scientia & Religio, Bd. 2), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2004. 

(3) Christian Danz/Rudolf Langthaler (Hrsg.), Kritische und absolute Transzendenz. Religi-

onsphilosophie und Philosophische Theologie bei Kant und Schelling (Scientia & Religio, 

Bd. 3), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2006. 

(4) Michael Gabel/Hans Joas (Hrsg.), Von der Ursprünglichkeit der Gabe. Jean-Luc Marions 

Phänomenologie in der Diskussion (Scientia & Religio, Bd. 4), Freiburg i. Br./München (Karl 

Alber) 2007. 

(5) Richard Schaeffler, Philosophisch von Gott reden. Überlegungen zum Verhältnis philo-

sophischer Theologie zur christlichen Glaubensverkündigung (Scientia & Religio, Bd. 5), 

Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2006. 

(6) Markus Krienke, Antonio Rosmini. Ein Philosoph zwischen Tradition und Moderne (Sci-

entia & Religio, Bd. 6), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2008. 

(7) Markus Lersch, Triplex Analogia. Versuch einer Grundlegung pluraler christlicher Reli-

gionsphilosophie (Scientia & Religio, Bd. 8), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2009. 

(8) Chan Ho Park, Wer sein Selbst verliert, wird es gewinnen. Romano Guardinis Verständ-

nis der Person und seine Auseinandersetzung mit dem Buddhismus (Scientia & Religio, 

Bd. 9), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2010. 

(9) Margit Wasmaier-Sailer/Benedikt Paul Göcke (Hrsg.), Idealismus und natürliche Theo-

logie (Scientia & Religio, Bd. 10), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2011. 

(10) Bernd Irlenborn/Christian Tapp (Hrsg.), Gott und Vernunft. Neue Perspektiven zur 

Transzendentalphilosophie Richard Schaefflers (Scientia & Religio, Bd. 11), Frei-

burg i. Br./München (Karl Alber) 2013. 
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(11) Richard Schaeffler, Erkennen als antwortendes Gestalten. Oder: Wie baut sich vor unse-

ren Augen die Welt der Gegenstände auf? (Scientia & Religio, Bd. 12), Freiburg i. Br./Mün-

chen (Karl Alber) 2014. 

(12) Stefan Walser, Beten denken. Studien zur religionsphilosophischen Gebetslehre Richard 

Schaefflers (Scientia & Religio, Bd. 13), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2015. 

(13) Veronika Hoffmann/Ulrike Link-Wieczorek/Christof Mandry (Hrsg.), Die Gabe. Zum 

Stand der interdisziplinären Diskussion (Scientia & Religio, Bd. 14), Freiburg i. Br./Mün-

chen (Karl Alber) 2016. 

(14) Stefan Trescher, Leiblichkeit und Gottesbeziehung. Eine Strukturanalyse ausgehend von 

Fichte und Levinas (Scientia & Religio, Bd. 15), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2018. 

(15) Jorge Uscatescu, Der Begriff des Guten – Eine historisch-systematische Untersuchung, 

Bd. 2: Mittelalterliche Philosophie von Augustinus bis Suárez (Scientia & Religio, Bd. 16), 

Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2018. 

(16) Johannes Elberskirch, Person – Miteinander – Kirche. Bernhard Weltes philosophische 

Soziologie als Suche nach dem Wesen von Gemeinschaft (Scientia & Religio, Bd. 17), Frei-

burg i. Br./München (Karl Alber) 2017. 

(17) Gianluca De Candia, Der Anfang als Freiheit. Der Denkweg von Massimo Cacciari im 

Spannungsfeld von Philosophie und Theologie (Scientia & Religio, Bd. 18), Frei-

burg i. Br./München (Karl Alber) 2019. 

(18) Karsten Koreck, Das Theodizeeproblem als logisches Widerspruchsproblem. Die sachli-

che Relevanz der Argumente bei Leibniz und Kant für die Lösung des Theodizeeproblems 

unter Berücksichtigung des Arguments der Willensfreiheit aus der analytischen Religi-

onsphilosophie“ (Scientia & Religio, Bd. 19), Freiburg i. Br./München (Karl Alber) 2021. 

(19) Klaus Hemmerle, Verdankendes Denken. Schriften über die Beziehung zwischen Philo-

sophie und Theologie (Scientia & Religio, Bd. 20). Eingeleitet und kommentiert von Valentina 

Gaudiano. Aus dem Italienischen übersetzt von Hermann J. Benning, Freiburg i. Br./München 

(Karl Alber) 2021. 

(20) Eckehart Schmidt, Die Voraussetzung einer verborgenen „Einheit“ im vedischen und 

frühbuddhistischen Wissen. Untersuchung von Bernhard Uhdes Religionsbegriff in An-

wendung auf die altindische Geistesgeschichte (Scientia & Religio, Bd. 21), Frei-

burg i. Br./München (Karl Alber) 2021. 

(21) Bernhard Nitsche (Hrsg.), Zwischen Theismus und Pantheismus. Historisch-systemati-

sche Skizzen zur Panentheismusfrage (Scientia & Religio, Bd. 22), Baden-Baden (Verlag 

Karl Alber) 2023.  

(22) Tolga Ratzscb, Karl Jaspers und Plotin. Eine Untersuchung zu den Quellen von Jaspers‘ 

Metaphysik der Transzendenz (Scientia & Religio, Bd. 23), Baden-Baden (Verlag Karl Al-

ber) 2023. 

2. Scientia mystica. Studien zur christlichen und außerchristlichen Mystik, Berlin/Münster 

(Lit) 2009–2015. 

(1) Ricardo Baeza García, Die Topologie des Ursprungs. Der Begriff der Gelassenheit bei 

Eckhart und Heidegger und seine Entfaltung in der abendländischen Mystik und im zeit-

genössischen Denken (Scientia Mystica, Bd. 1), Berlin/Münster (Lit) 2009. 

(2) Chanwook Heo, Stufenweg zum Heil. Der Erlösungsweg in der Mystik Johannes Taulers 

(1300–1361) und im Sǒn-Buddhismus Chinuls (1158–1210) – ein Vergleich (Scientia Mys-

tica, Bd. 2), Berlin/Münster (Lit) 2015. 
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3. Schriften der Bernhard-Welte-Gesellschaft, im Auftrag der Bernhard-Welte-Gesellschaft 

herausgegeben von Markus Enders, Freiburg i. Br. 2013–2016; Schriftenreihe der Bern-

hard-Welte-Gesellschaft e. V., Nordhausen (Traugott Bautz) 2017–2019; Schriftenreihe 

der Bernhard-Welte-Gesellschaft, im Auftrag der Bernhard-Welte-Gesellschaft und in Zu-

sammenarbeit mit dem Lehrstuhl für Christliche Religionsphilosophie der Theologischen Fa-

kultät der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg herausgegeben von Markus Enders, Nordhau-

sen (Traugott Bautz), seit 2020. 

(1) Schriften der Bernhard-Welte-Gesellschaft, Jahrgang 2013, Freiburg i. Br. 2013, 52 Seiten. 

(2) Schriften der Bernhard-Welte-Gesellschaft, Jahrgang 2014, Freiburg i. Br. 2014, 112 Sei-

ten. 

(3) Schriften der Bernhard-Welte-Gesellschaft, Jahrgang 2015, entspricht: Markus Enders 

(Hrsg.), Meister Eckhart und Bernhard Welte. Meister Eckhart als Inspirationsquelle für 

Bernhard Welte und für die Gegenwart (Heinrich-Seuse-Forum, Bd. 4/Schriften der Bern-

hard-Welte-Gesellschaft, Jahrgang 2015), Münster/Berlin (Lit) 2015, 142 Seiten. 

(4) Schriften der Bernhard-Welte-Gesellschaft, Jahrgang 2016, Freiburg i. Br. 2016, 138 Sei-

ten. 

(5) Markus Enders (Hrsg.), Christliche Bildung und Erziehung heute (Schriftenreihe der Bern-

hard-Welte-Gesellschaft e. V., Jahrgang 2017), Nordhausen (Traugott Bautz) 2017, 61 Seiten. 

(6) Markus Enders (Hrsg.), Welche Zukunft hat das Christentum? Anstöße aus dem Denken 

Bernhard Weltes und Klaus Hemmerles (Schriftenreihe der Bernhard-Welte-Gesell-

schaft e. V., Jahrgang 2018), Nordhausen (Traugott Bautz) 2018, 131 Seiten. 

(7) Markus Enders (Hrsg.), Menschlich altern. Multidisziplinäre Betrachtungen des mensch-

lichen Alters (Schriftenreihe der Bernhard-Welte-Gesellschaft e. V., Jahrgang 2019), Nord-

hausen (Traugott Bautz) 2019, 91 Seiten. 

(8) Markus Enders (Hrsg.), Macht!? Was sie ist und wie sie gut gebraucht wird. Ontologische, 

phänomenologische, theologische und geistliche Perspektiven (Schriftenreihe der Bernhard-

Welte-Gesellschaft, Jahrgang 2020), Nordhausen (Traugott Bautz) 2020, 79 Seiten. 

(9) Markus Enders (Hrsg.), Die Macht des Bösen. Wie wirkt sie, was ist sie, woher kommt sie 

und wie kann sie überwunden werden? (Schriftenreihe der Bernhard-Welte-Gesellschaft, 

Jahrgang 2021), Nordhausen (Traugott Bautz) 2021, 139 Seiten.  

(10) Markus Enders (Hrsg.), Philosophischer Glaube und christlicher Offenbarungsglaube. 

Das Konzept des philosophischen Glaubens bei Karl Jaspers und dessen Rezeption und 

Replik im christlichen Denken insbesondere bei Bernhard Welte (Schriftenreihe der Bern-

hard-Welte-Gesellschaft e.V., Jahrgang 2022), Nordhausen (Traugott Bautz) 2022, 178 Seiten.   

(11) Markus Enders (Hrsg.), Das unendliche Geheimnis. Bernhard Welte über die (Un-)Be-

greifbarkeit Gottes (Schriftenreihe der Bernhard-Welte-Gesellschaft e.V., Jahrgang 2023), 

Nordhausen (Traugott Bautz) 2023, 140 Seiten.  

4. Bernhard Welte Inedita, im Auftrag der Bernhard-Welte-Gesellschaft e. V. herausgegeben 

von Markus Enders, Freiburg i. Br./Basel/Wien (Herder), seit 2018. 

(1) Bernhard Welte, Philosophische Soziologie (Bernhard Welte Inedita, Bd. 1), eingeführt und 

bearbeitet von Johannes Elberskirch, Freiburg i. Br./Basel/Wien (Herder) 2018, 508 Seiten. 

(2) Bernhard Welte, Der Begriff Gottes im philosophischen Denken (Bernhard Welte Inedita, 

Bd. 2), herausgegeben von Angela Fürderer, Freiburg i. Br./Basel/Wien (Herder) 2020, 

414 Seiten. 

(3) Bernhard Welte, Einspruch der Existenz. Vorlesungen zu Søren Kierkegaard (Bernhard 

Welte, Inedita, Bd. 3), herausgegeben, eingeführt und bearbeitet von Johannes Elberskirch, 

Freiburg i. Br./Basel/Wien 2023 (Herder), 485 Seiten.  
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5. Heinrich-Seuse-Forum. Beiträge zur Deutschen Mystik und zum interreligiösen Dialog, 

herausgegeben von Markus Enders und Jakobus Kaffanke OSB, Münster/Berlin (Lit), seit 

2017. 

(1) Jakobus Kaffanke OSB (Hrsg.), „… der war von Geburt ein Schwabe!“ Vorträge zum 

650. Todesjahr des seligen Heinrich Seuse/Suso (Heinrich-Seuse-Forum, Bd. 5), Müns-

ter/Berlin (Lit) 2017. 

(2) Markus Enders/Jakobus Kaffanke (Hrsg.), ‚Das Jesuskind im Rosenstrauch“ (H. Seuse). 

Künstlerische und literarische Bildmotive (insb. das Rosenmotiv) vom Mittelalter bis in 

das 20. Jahrhundert (Heinrich-Seuse-Forum, Bd. 6), Münster/Berlin (Lit) 2022 (im Druck). 

 

6. Karl Jaspers Gesamtausgabe, herausgegeben im Auftrag der Heidelberger Akademie 

der Wissenschaften und der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen von Markus Enders, 

Thomas Fuchs, Jens Halfwassen (†) und Reinhard Schulz, in Verbindung mit Anton Hügli, 

Kurt Salamun und Hans Saner (†), Basel (Schwabe), seit 2020.  

(1) Karl Jaspers, Ausgewählte Korrespondenzen mit dem Piper Verlag und Klaus Piper 

1942–1968 (Karl Jaspers Gesamtausgabe, Bd. III/8.2), herausgegeben von Dirk Fonfara, Basel 

(Schwabe) 2020, S. XIX–XCIX (Einleitung des Herausgebers, Editorische Zeichen, Indizes 

und Abkürzungen, Editorische Notiz, Literaturverzeichnis), S. 1–856 (Textkorpus, Stellenkom-

mentar, Korrespondenzverzeichnis, Werkregister, Namenregister, Verlagsregister). 

(2) Karl Jaspers, Nietzsche (Karl Jaspers Gesamtausgabe, Bd. I/18), herausgegeben von Dominic 

Kaegi und Andreas Urs Sommer, Basel (Schwabe) 2020, S. VII–XCIV (Einleitung der Heraus-

geber, Referenztexte, Editorische Zeichen, Indizes und Abkürzungen, Literaturverzeichnis), S. 

1–643 (Stellenkommentar, Dokumente, Abbildungen, Namenregister). 

(3) Karl Jaspers, Die Schuldfrage (Karl Jaspers Gesamtausgabe, Bd. I/23), herausgegeben von 

Dominic Kaegi, Basel (Schwabe) 2021, S. VII–LXX (Einleitung des Herausgebers, Referenz-

texte, Ausgaben, Editorische Zeichen, Indizes und Abkürzungen, Editorische Notiz, Literatur-

verzeichnis), S. 1–240 (Textkorpus, Stellenkommentar, Abbildungen, Namenregister). 

(4) Karl Jaspers, Nikolaus Cusanus (Karl Jaspers Gesamtausgabe, Bd. I/16), herausgegeben von 

Tolga Ratzsch. In Verbindung mit Dirk Fonfara, Basel (Schwabe) 2022, S. VII–LII (Einleitung 

des Herausgebers, Referenztexte, Editorische Zeichen, Indizes und Abkürzungen, Literaturver-

zeichnis), S. 1–265 (Textkorpus. Stellenkommentar, Namenregister).  

(5) Karl Jaspers, Vom unabhängigen Denken. Hannah Arendt und ihre Kritiker. Nachgelas-

sene Fragmente ((Karl Jaspers Gesamtausgabe, Bd. II/6), herausgegeben von Georg Hart-

mann, Basel (Schwabe) 2022, S, VII–CI (Einleitung des Herausgebers, Editorische Zeichen, 

Indizes und Abkürzungen, Editorische Notiz, Literaturverzeichnis), S. 1–796 (Textkorpus, Stel-

lenkommentar, Namenregister).  

(6) Karl Jaspers, Die großen Philosophen. Erster Band. Teilband 1: Die maßgebenden Men-

schen: Sokrates Buddha Konfuzius Jesus. Die fortzeugenden Gründer des Philosophie-

rens: Plato Augustin Kant (Karl Jaspers Gesamtausgabe, Bd. I/15.1), herausgegeben von Dirk 

Fonfara, Basel (Schwabe) 2022, S. XII–XCVIII (Einleitung des Herausgebers, Referenztexte, 

Editorische Zeichen, Indizes und Abkürzungen, Editorische Notiz, Literaturverzeichnis), S. 1–

638 (Textkorpus, Stellenkommentar).  

(7) Karl Jaspers, Die großen Philosophen. Erster Band. Teilband 2: Aus dem Ursprung den-

kende Metaphysiker: Anaximander Heraklit Parmenides Plotin Anselm Spinoza Laotse 

Nagarjuna (Karl Jaspers Gesamtausgabe, Bd. I/15.2), herausgegeben von Dirk Fonfara, Basel 

(Schwabe) 2022, S. 639–1036 (Textkorpus, Bibliographie, Vorwort zur amerikanischen Aus-

gabe der großen Philosophen, Stellenkommentar, Namenregister).  
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(8) Karl Jaspers, Philosophie I. Philosophische Weltorientierung (Karl Jaspers Gesamtaus-

gabe, Bd. I/7.1), herausgegeben von Oliver Immel, Basel (Schwabe) 2022, S. VII–CXXXV 

(Einleitung des Herausgebers, Referenztexte, Editorische Zeichen, Indizes und Abkürzungen, 

Editorische Notiz, Literaturverzeichnis), S. 1–364.  

(9) Karl Jaspers, Philosophie II. Existenzerhellung (Karl Jaspers Gesamtausgabe, Bd. I/7.2), 

herausgegeben von Oliver Immel, Basel (Schwabe) 2022, S. VII–XIX (Referenztext, Editori-

sche Zeichen, Indizes und Abkürzungen, Editorische Notiz, Literaturverzeichnis), S. 1–393 

(Textkorpus, Stellenkommentar, Namenregister). 

(10) Karl Jaspers, Philosophie III. Metaphysik (Karl Jaspers Gesamtausgabe, Bd. I/7.3), heraus-

gegeben von Oliver Immel, Basel (Schwabe) 2022, S. VII–XIX (Referenztext, Editorische Zei-

chen, Indizes und Abkürzungen, Editorische Notiz, Literaturverzeichnis), S. 1–217 (Textkor-

pus, Stellenkommentar, Namenregister).  

(11) Karl Jaspers, Pathographische Analysen und Schriften zur Medizin (Karl Jaspers Gesamt-

ausgabe, Bd. I/4), herausgegeben von Dominic Kaegi, Basel (Schwabe) 2023, S. VII–LXXVII 

(Einleitung des Herausgebers, Referenztexte, Ausgaben, Editorische Zeichen, Indizes und Ab-

kürzungen, Editorische Notiz, Literaturverzeichnis), S. 1–413 (Textkorpus, Stellenkommentar, 

Abbildungen, Namenregister).   

C. Artikel (Aufsätze) in Büchern und Zeitschriften – Articles in Books 
and Journals 

I. Beiträge zu Autoren und Themen der Antike und der Patristik – Contributions to 
Authors and Subjects of Antiquity and Patristic Times 

(1) „Kritische Anmerkungen zu einer kantischen Augustinus-Interpretation“, in: Münchener 

Theologische Zeitschrift 45 (1994), S. 333–342. 

(2) „Zur Frage nach dem Tod in Platons Apologie“, in: Freiburger Zeitschrift für Philosophie 

und Theologie 42 (1995), S. 237–266. 

(3) „Das metaphysische Ordo-Denken in Spätantike und frühem Mittelalter: Bei Augustinus, 

Boethius und Anselm von Canterbury“, in: Philosophisches Jahrbuch der Görres-Gesell-

schaft 104 (1997), S. 362–390. 

(4) „Allgegenwart und Unendlichkeit Gottes in der lateinischen Patristik und im philosophi-

schen und theologischen Denken des frühen Mittelalters“, in: Bochumer Philosophisches 

Jahrbuch für Antike und Mittelalter 3 (1998), S. 43–68. 

(5) „Zum Philosophie-Verständnis des Boethius außerhalb der ‚Consolatio philosophiae‘“, 

in: Jan A. Aertsen/Andreas Speer (Hrsg.), Was ist Philosophie im Mittelalter? 10. Internationa-

ler Kongreß für mittelalterliche Philosophie der Société Internationale Pour L’Étude De La Phi-

losophie Médiévale vom 25.–30. August 1997 in Erfurt (Miscellanea Mediaevalia, Bd. 26), 

Berlin/New York 1998, S. 444–451. 

(6) „Die heilende Kraft der Philosophie. Das Philosophie-Verständnis des Boethius in der 

‚Consolatio philosophiae‘“, in: G. Leibold/W. Löffler (Hrsg.), Entwicklungslinien mittelalterlicher 

Philosophie. Vorträge des V. Kongresses der Österreichischen Gesellschaft für Philosophie vom 

1.–4.2.1998 in Innsbruck (Schriftenreihe der Österreichischen Gesellschaft für Philosophie, 

Bd. 3),Wien 1999, S. 10–35. 
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(7) „Platons ‚Theologie‘: Der Gott, die Götter und das Gute“, in: Perspektiven der Philoso-

phie 25 (1999), S. 131–185. 

(8) „Die Regel des heiligen Augustinus – ihr gedanklicher Aufbau und ihre Lehre vom Prin-

zip des monastischen Lebens“, in: Wissenschaft und Weisheit 65 (2002), S. 1–38. 

(9) „,Wahrheit‘ von Augustinus bis zum frühen Mittelalter: Stationen einer Begriffsge-

schichte“, in: Markus Enders/J. Saif (Hrsg.), Die Geschichte des philosophischen Begriffs der 

Wahrheit, Berlin 2006, S. 65–101. 

(10) „,Ratio‘ und ,intellectus‘ von Augustinus bis Anselm: Stationen einer Begriffsgeschichte“, 

in: C. Viola/J. Kormos (Hrsg.), Rationality from Saint Augustine to Saint Anselme. Proceedings 

of the International Anselm Conference in Pilicsaba (Hungary), 20.–23. June 2002, Pilicsaba 

2006, S. 45–59. 

(11) „Kann Gott leiden? Zur Frage nach der Leidensfähigkeit Gottes in der Theologie der 

Kirchenväter mit einem Ausblick auf das Mittelalter“, in: Internationale Katholische Zeit-

schrift Communio 32 (2003), S. 451–464. 

(12) „Gabe, Empfang und Schuldigkeit als ontologische Grundbestimmungen alles Geschaffe-

nen nach Augustinus und Anselm von Canterbury“, in: Marco M. Olivetti (Hrsg.), Le Don 

Et La Dette (Bibliotheca della Archivio di Filosofia, Bd. 34), Padua 2004, S. 395–409. 

(13) „Was ist Wahrheit? Zum Wahrheitsverständnis in der antiken Philosophie und im frühen 

Christentum“, in: Zur Debatte. Themen der Katholischen Akademie in Bayern 40 (2010), 

Nr. 1, S. 18–20. 

(14) „Das Wort Gottes als Schöpfungsmittler, Erkenntnisprinzip und Erlöser der Menschen. 

Augustinus’ Auslegung des Johannesprologs“, in: Markus Enders/Rolf Kühn (Hrsg.), „Im 

Anfang war der Logos …“. Studien zur Rezeptionsgeschichte des Johannesprologs von der An-

tike bis zur Gegenwart, mit einem Beitrag von Christoph Bruns (Forschungen zur europäischen 

Geistesgeschichte, Bd. 11), Freiburg i. Br./Basel/Wien (Herder) 2011, S. 47–67. 

(15) „Eine metaphysische und eine offenbarungstheologische Perspektive (des Johannespro-

logs)“, in: Markus Enders/Rolf Kühn (Hrsg.), „Im Anfang war der Logos …“. Studien zur Re-

zeptionsgeschichte des Johannesprologs von der Antike bis zur Gegenwart, mit einem Beitrag 

von Christoph Bruns (Forschungen zur europäischen Geistesgeschichte, Bd. 11), Frei-

burg i. Br./Basel/Wien 2011, S. 376–380. 

(16) „Das Schicksal in der Antike und seine Bedeutung für das Machbarkeitsdenken heute“, 

in: Imago Hominis. Quartalschrift für Medizinische Anthropologie und Bioethik 18 (2011), 

Heft 2: Hippokrates heute I, S. 121–136. 

(17) „Die biblischen Grundlagen des christlichen Menschenbildes“, in: Oliver Müller/ Giovanni 

Maio (Hrsg.), Orientierung am Menschen. Anthropologische Konzeptionen und normative Per-

spektiven, Göttingen 2015, S. 31–63.  

(18) „Das Leben als das Prinzip der Selbstbewegung – zum Verständnis des Lebens in der 

Philosophie der Antike, in der christlichen Bibel und in der Philosophie des lateinischen 

Mittelalters“, in: Franziska Neufeld/Chiara Pasqualin/Anne Kristine Rønherde, Sihan Wu 

(Hrsg.), Leben in lebendigen Fragen. Zwischen Kontinuität und Pluralität, Freiburg/München 

(Verlag Karl Alber), 2021, S. 29–70. 

(19) „Eine Metaphysik absoluter Einheit und des absoluten Geistes und ihre Bedeutung für 

die christliche Theologie. Plotin“, in: M. Breul/A. Langenfeld (Hg.), Der Glaube im Denken. 

Eine Philosophiegeschichte, Freiburg/Basel/Wien 2023, S. 37–44.  

(20) „,Der Gott dürfte für uns am ehesten das Maß aller Dinge sein‘ (Platon, Nomoi 716c4f.). 

Grundzüge der Entdeckung und Bestimmung der Normativität des Gottesbegriffs in der 

mythischen und philosophischen Theologie der Griechen, in: Metaphysik und Religion. Im 

Gedenken an Jens Halfwassen. Herausgegeben von Tobias Dangel und Markus Gabriel (Col-

legium Metaphysicum, Band 28), Tübingen 2023, S. 177–202.  
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II. Beiträge zu Themen und Autoren des Mittelalters – Contribution to Topics and 
Authors of the Middle Ages 

(21) „Das mystische Wissen Seuses. Ein Beitrag zu seiner theologischen Relevanz“, in: 

R. Blumrich/Ph. Kaiser (Hrsg.), Heinrich Seuses Philosophia spiritualis. Quellen, Konzepte, 

Formen und Rezeption. Tagung Eichstätt 2.–4. Oktober 1991 (Wissensliteratur im Mittelalter, 

Bd. 17), Wiesbaden 1994, S. 139–172. 

(22) „Die Bestimmung der wahren Philosophie bei Hrabanus Maurus in ihrem geschichtlichen 

Zusammenhang“, in: G. Schrimpf (Hrsg.), Kloster Fulda in der Welt der Karolinger und Ottonen. 

Kultur – Politik – Wirtschaft. Wissenschaftliche Tagung der Theologischen Fakultät Fulda vom 

21.–24. April 1994), Frankfurt a. M. 1996, S. 433–448. 

(23) „Selbsterfahrung als Gotteserfahrung: Zum Individualitätsbewußtsein bei Johannes 

Tauler“, in: Jan A. Aertsen/Andreas Speer (Hrsg.), Individuum und Individualität im Mittelal-

ter (Miscellanea Mediaevalia, Bd. 24), Berlin/New York 1996, S. 642–664. 

(24) „Abgeschiedenheit des Geistes – höchste ‚Tugend‘ des Menschen und fundamentale 

Seinsweise Gottes. Eine Interpretation von Meister Eckharts Traktat ‚Von abegescheiden-

heit‘“, in: Theologie und Philosophie 71 (1996), S. 63–88. 

(25) „Une interprétation du traité eckhartien du détachement“, in: Revue des sciences reli-

gieuses 70 (1996), S. 7–17. 

(26) „Die ,Reden der Unterweisung‘: Eine Lehre vom richtigen Leben durch einen guten und 

vollkommenen Willen“, in: K. Jacobi (Hrsg.), Meister Eckhart: Lebenssituationen – Redesi-

tuationen. Wissenschaftliche Tagung des Institutes für Philosophie der Albert-Ludwigs-Uni-

versität Freiburg vom 09.–11.06.1995, Berlin 1997, S. 69–92. 

(27) „Heinrich Seuses Konzept einer ,geistlichen Philosophie‘“, in: Jakobus Kaffanke (Hrsg.), 

Heinrich Seuse – Diener der Ewigen Weisheit. Freiburg 1998, S. 46–86; wiedergedruckt in: 

Jakobus Kaffanke (Hrsg.), Heinrich Seuse – Diener der Ewigen Weisheit (Heinrich-Seuse-Fo-

rum, Bd. 1), Berlin (Lit) 2013, S. 139–177. 

(28) „Zur Begriffsgeschichte der Allgegenwart und Unendlichkeit Gottes im hochmittelalter-

lichen Denken“, in: Jan A. Aertsen/Andreas Speer (Hrsg.), Raum und Raumvorstellungen im 

Mittelalter. 30. Kölner Mediävistentagung, veranstaltet vom Thomas-Institut der Universität zu 

Köln vom 10.–13. September 1996 (Miscellanea Mediaevalia, Bd. 25), Berlin/New York 1998, 

S. 335–347. 

(29) „Abälards ,intentionalistische Ethik‘“, in: Philosophisches Jahrbuch 106 (1999), S. 135–

158. 

(30) „Das Naturverständnis Hildegards von Bingen“, in: R. Berndt (Hrsg.), Im Angesicht Gottes 

suche der Mensch sich selbst – Hildegard von Bingen 1098–1998. Akten des Internationalen 

Wissenschaftlichen Symposiums vom 16.–20.03.1998 in Mainz, Berlin 2001, S. 461–501. 

(31) „Von der Wahrheits- zur Weisheitssuche im Dialog. Anmerkungen zur Entwicklung der 

Dialogform im Werk Heinrich Seuses“, in: K. Jacobi (Hrsg.), Gespräche lesen. Philosophi-

sche Dialoge im Mittelalter, Tübingen 1999, S. 359–378. 

(32) „Das Thema und die rationale Methode von (Anselms) Cur deus homo“, in: P. Gil-

bert/H. Kohlenberger/E. Salmann (Hrsg.), Cur deus homo. Atti del Congresso Anselmiano 

Internazionale Roma, 21–23 maggio 1998 (Studia Anselmiana, Bd. 128), Rom 1999, S. 333–

366. 

(33) „Selbsterkenntnis ‚im Seelengrund‘. Zur Gotteserkenntnis bei Heinrich Seuse“, in: 

Th. Kobusch/B. Mojsisch/Orrin F. Summerell (Hrsg.), Selbst – Singularität – Subjektivität. 

Vom Neuplatonismus zum Deutschen Idealismus, Amsterdam/Philadelphia 2002, S. 203–229. 

(34) „Bernhard von Clairvaux – ein Lehrmeister der Liebe“, in: Th. Kobusch (Hrsg.), Philoso-

phen des Mittelalters. Eine Einführung, Darmstadt 2000, S. 67–79. 
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(35) „Liebe und Leid – zum mystischen Verständnis der Liebe bei Heinrich Seuse und Johan-

nes Tauler“, in: G. Stamer (Hrsg.), Die Realität des Inneren. Der Einfluß der deutschen Mystik 

auf die deutsche Philosophie, Amsterdam/New York 2002, S. 25–71. 

(36) „La compréhension mystique de l’amour humain chez Jean Tauler“, in: Revue des 

sciences religieuses 75 (2001), S. 429–443. 

(37) „Unendlichkeit und All-Einheit. Das Unendlichkeitsverständnis in der philosophischen 

Theologie des Cusanus“, in: M. Thurner (Hrsg.), Nicolaus Cusanus zwischen Deutschland und 

Italien. Beiträge eines deutsch-italienischen Symposions in der Villa Vigoni (Veröffentlichun-

gen des Grabmann-Institutes der Universität München, Bd. 48), Berlin 2002, S. 383–441. 

(38) „Das göttliche Wesen der Liebe im Verständnis Meister Eckharts“, in: Erbe und Auftrag 79 

(2003), S. 27–44. 

(39) „‚Nichts liebt Gott mehr in dieser Welt als die Freiheit seiner Kirche‘. Anselm von Can-

terburys Verständnis der Kirche, kirchlicher Lebensformen und des Verhältnisses der 

kirchlichen zur weltlichen Gewalt“, in: Church as Politeia. The Political Self-Understanding 

of Christianity, edited by Christoph Stumpf and Holger Zaborowski (Arbeiten zur Kirchenges-

chichte, Bd. 87), Berlin/New York 2004, S. 29–68. 

(40) „Sapientia Dei und Scientia mundi nach Bernhard von Clairvaux“, in: Revista Portuguesa 

di Filosofia 60 (2004), Fasc. 3, S. 555–565. 

(41) „‚Heilig ist die Braut des Heiligen der Heiligen‘: Das Kirchverständnis des Bernhard von 

Clairvaux und seine Theologie kirchlicher Heiligkeit im Spiegel seiner Predigten zum 

Kirchweihfest“, in: R. Berndt (Hrsg.), Das Haus Gottes, das seid ihr selbst. Das Kirchenver-

ständnis im Spiegel mittelalterlicher und barocker Predigten zum Kirchweihfest (Erudiri Sapi-

entia, Bd. 6), Berlin 2006, S. 174–196. 

(42) „Meister Eckhart“, in: L. Cüppers (Hrsg.), Kölner Theologen. Von Rupert von Deutz bis Wil-

helm Nyssen, Köln 2004, S. 106–135. 

(43) „Gott ist die Ruhe und der Friede. Eine kontextbezogene Interpretation der Predigten Q 7 

(Populi eius qui in te est, misereberis) und Q 60 (In omnibus requiem quaesivi) des Meister 

Eckhart“, in: A. Speer/L. Wegener (Hrsg.), Meister Eckhart in Erfurt (Miscellanea Medi-

aevalia, Bd. 32), Berlin/New York 2005, S. 50–70. 

(44) „Die eine (wahre) Gottesverehrung in der Vielfalt der Religionen. Zur Begründungsfunk-

tion der spekulativen Einheitsmetaphysik des Cusanus für seine Vision eines immerwäh-

renden Religionsfriedens“, in: H. Deuser (Hrsg.), Metaphysik und Religion. Die Wiederent-

deckung eines Zusammenhangs (Veröffentlichungen der wissenschaftlichen Gesellschaft für 

Theologie, Bd. 30) Gütersloh 2007, S. 119–153. 

(45) „Die Entwicklung der christlichen Auseinandersetzung mit dem Judentum und dem Is-

lam von Anselm von Canterbury bis Peter Abälard“, in: G. E. M. Gasper/H. Kohlenberger 

(Hrsg.), Anselm and Abelard. Investigations and Juxtapositions (Papers in Medieval Studies, 

Bd. 19) Toronto 2006, S. 223–247. 

(46) „Das Gespräch zwischen den Religionen bei Raimundus Lullus“, in: A. Speer/ L. Wegener 

(Hrsg.), Wissen über Grenzen. Arabisches Wissen und lateinisches Mittelalter (Miscellanea 

Mediaevalia, Bd. 33), Berlin/New York 2006, S. 194–214. 

(47) „Die Philosophie der Religionen bei Lullus und Cusanus: Gemeinsamkeiten und Diffe-

renzen“, in: E. Bidese/A. Fidora/P. Renner (Hrsg.), Ramon Llull und Nikolaus von Kues: Eine 

Begegnung im Zeichen der Toleranz (Instrumenta Patristica et Mediaevalia, Bd. 46; Subsidia 

Lulliana, Bd. 2), Turnhout 2005, S. 41–81. 

(48) „Zur Bedeutung des Ausdrucks theologia im 12. Jahrhundert und seinen antiken 

Quellen“, in: M. Olszewski (Hrsg.), What is „Theology“ in the Middle Ages?. Religious Cul-

tures of Europe (11th–5th Centuries) as reflected in their Self-Understanding (Archa Verbi. 

Yearbook for the Study of Medieval Theology, Subsidia 1), Münster 2007, S. 19–37. 
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(49) „Rasgos fundamentales de la mística cristiana en la Edad Media“, in: Salmanticensis 52 

(2005), S. 343–357. 

(50) „Zum Bild des Menschen im frühen Mittelalter (bei Eriugena und Anselm von Canter-

bury)“, in: ΦΙΛΟΘΕΟΣ. International Journal for Philosophy and Theology 8 (2008), S. 231–

252. 

(51) „Dios es la calma y la paz. Una interpretación contextualizada de los Sermones Q 7 

(‚Populi eius qui in te est, misereberis‘) y Q 60 (‚In omnibus requiem quaesivi‘) del 

Maestro Eckhart“, in: Estudios Trinitarios 43 (2009), Nr. 2, S. 327–362. 

(52) „Ist Anselms Theorie der Wahrheit in sich konsistent?“, in: S. Ernst/Th. Franz (Hrsg.), Sola 

ratione. Anselm von Canterbury (1033–1109) und die rationale Rekonstruktion des Glaubens, 

Würzburg 2009, S. 137–164. 

(53) „Die ,höchste Schule‘ (des Lebens): Seuses Lernen der ,Kunst wahrer Gelassenheit‘ in 

seiner Konstanzer Zeit“, in: Heinrich-Seuse-Jahrbuch 2 (2009), S. 67–94. 
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